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Magdeburg, 22.12.2009 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Freundinnen und Freunde der Colbitz-Letzlinger Heide,  
 
zunächst meine herzlichen Wünsche für ein besinnliches Weihnachtsfest, ein paar erholsame 
Tage zwischen den Feiertagen und für das Jahr 2010 alles Gute, uns allen Frieden, Gesundheit 
und viel Erfolg.  
 
Es zeigt sich gerade wieder, dass das erste Opfer des Krieges die Wahrheit ist. Da ist von 
angemessenen und nicht angemessenen Mitteln beim Angriff auf den Tanklastzug in 
Afghanistan die Rede. Dabei ist Krieg immer unangemessen! Es gelangen immer mal wieder 
kleine Wahrheiten ans Tageslicht. Und der Krieg in Afghanistan beginnt für die Soldatinnen 
und Soldaten mit den Übungen in unserer Colbitz-Letzlinger Heide.  
 
Auch der Klimagipfel in Kopenhagen hat kein konkretes Ergebnis gebracht. Einige Staaten 
sind bei Kriegseinsätzen sehr schnell zur Stelle, aber bei Schritten im Kampf gegen die 
Erderwärmung wird lange herumverhandelt.  
 
Im Heft 6/2009 der Zeitschrift „FriedensForum“ konnte ich etwas über unsere Initiative 
berichten. Das „FriedenForum“ wird vom Netzwerk Friedenskooperative 
(www.friedenskooperative.de) herausgegeben und kann dort bestellt werden.  
 
Das Jahr 2009 war ereignisreich, das nächste Jahr wird ebenso.  
 
Am dritten Tag des neuen Jahres können wir gleich unseren Willen bekunden für eine 
friedlichere Welt im Großen und für unsere Colbitz-Letzlinger Heide. Der Treffpunkt zum 
198. Friedensweg ist am Sonntag, 03. Januar 2010 um 14 Uhr 

direkt an der B 189 zwischen Colbitz und Dolle an der Einmündung der 
Straße nach Cröchern. Auf dem Parkplatz östlich der B 189, wo sonst die 
Feldküche steht, können die Fahrzeuge abgestellt werden. Ein extra Kulturprogramm gibt es 
dieses Mal nicht, dafür ist die Wegstrecke mit 6 km etwas länger, was nach dem 
Festtagsschmaus auch gut tut. Bei schlechter Witterung können wir den Weg auch etwas 
einkürzen. Mit dem Friedenweg schließen wir auch eine Lücke: Beim 76. Friedensweg am 07. 
November 1999 waren wir auf dem Letzlinger Weg südlich von Dolle unterwegs und auf dem 
169. Friedensweg am 05. August 2007 mit Naomi Archer waren wir von Golzhausen in 
Richtung Norden unterwegs. Und der Nordzipfel dieser Wanderung ist der südlichste Punkt 
unserer Wanderung auf dem nächsten Friedensweg.  

Wenn einer dem anderen Liebe schenkt, 
wenn die Not des Unglücklichen gemildert wird, 
wenn Herzen zufrieden und glücklich sind, 
steigt Gott herab vom Himmel 
und bringt das Licht: 
Dann ist Weihnachten. 
 

Weihnachtslied aus Haiti 



 
Wie bei uns schon zur Tradition geworden, gibt es am 06. Januar 2010 ab 09 Uhr wieder das 
große Arbeitstreffen. Ort ist die Ebendorfer Straße 3 in Magdeburg. Der Tag der heiligen 
drei Könige als Feiertag in Sachsen-Anhalt wird genutzt, um den ganzen Tag hindurch das 
vergangene Jahr zu reflektieren und die Arbeit fürs neue Jahr zu planen. Der 200. 
Friedensweg steht vor der Tür. Weitere Höhepunkte des kommenden Jahres werden der 
Ostermarsch in Gardelegen und die ökumenischen Kirchentage in München und in 
Tangermünde sein. Im Sommer werden wir nicht untätig sein und bestimmt liebe 
Freundinnen und Freunde bei uns zu Gast haben. Der Sachsen-Anhalt-Tag in Weißenfels steht 
natürlich auch auf dem Programm. Die Bundeswehr werden wir auf ihren Veranstaltungen 
nicht allein lassen.  
 
Da wir eine Bürgerinitiative sind, brauchen wir auch wieder viele Bürgerinnen und Bürger, 
die die Initiative ergreifen. Eine Initiative kann die Teilnahme am großen Arbeitstreffen sein. 
Wir freuen uns wieder, wenn Leute etwas zum Essen mitbringen, denn bei der angestrengten 
Arbeit kommen auch Hunger und Durst auf.  
 
Es folgt der Vorschlag für die Tagesordnung, der Moderator hat für Rückmeldungen dazu 
eigens die e-Mail-Adresse zukunftswerkstatt.offeneheide@web.de geschaltet.  
 
Vorschlag für den Programmablauf des Großen Arbeitstreffens 2010 
 
 
Beginn Ende Thema 
9:00 Uhr 9:20 Uhr Begrüßung, Ergänzungen zur Tagesordnung und 

Beschluss der Tagesordnung 
9:20 Uhr 10:45 Uhr Ostermarsch (Aufruf, Einladungen, 

Ablaufplanung, Redner und Musik, Finanzierung)  
10:45 Uhr 11:00 Uhr Pause 
11:00 Uhr 11:30 Uhr Planungen zum 200. Friedensweg 
11:30 Uhr 12:30 Uhr Jahreskalender der Friedenswege und Aktionen 

(Festlegung inhaltlicher Schwerpunkte / wer 
kümmert sich um die Ausgestaltung / Anfragen 
von/an andere[n] Initiativen) 

12:30 Uhr 12:45 Uhr Konkrete Absprachen zum 199. Friedensweg im 
Februar 

12:45 Uhr 13:30 Uhr Mittagspause 
13:30 Uhr 15:00 Uhr Gruppenarbeiten und Ergebnisse in drei Gruppen 

(Überarbeitung Imageflyer / Material der 
Bürgerinitiative / Internetauftritt) 

15:00 Uhr 15:15 Uhr Pause 
15:15 Uhr ca. 16:15 Uhr Sonstiges (Gedanken und Ideen, die bis dahin 

noch nicht zur Sprache gekommen sind) 
 
 
Am 16. Januar 2010 (Sonnabend) jährt sich zum 65. Mal der Tag der sinnlosen Zerstörung 
Magdeburgs im Zweiten Weltkrieg. Da dieser Tag auch gern von Leuten mit 
neofaschistischer Gesinnung missbraucht wird, gibt es wieder eine Meile der Demokratie, 
näheres dazu im Internet unter www.meile-der-demokratie.de. 
 
Euer  
 
Helmut Adolf 


